
  




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




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Rathaus aktuell
Blut spenden und Traumurlaub auf die Malediven gewinnen
Beim DRK-Blutspendedienst zählt jede Spende 
Der DRK-Blutspendedienst bittet um Unterstützung durch eine 
Blutspende  Mittwoch, dem 03.07.2013
    von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
    Theodor-Heuss-Realschule, Schickardtstraße 34
    71116 GÄRTRINGEN
Blutspender machen den Patienten in den Krankenhäusern mit 
ihrer Blutspende das wertvollste Geschenk, welches ein Mensch 
geben kann. Da Blut ein Organ ist und nicht künstlich hergestellt 
werden kann, zählt jede Spende. Blutspender helfen beispiels-
weise einem Krebspatienten, dessen Chemotherapie zu einer 
vorübergehenden kompletten Unterdrückung der körpereigenen 
Blutbildung führt und der lebenswichtig auf Blutübertragungen 
angewiesen ist. Sie helfen auch dem Unfallopfer, welches einen 
hohen Blutverlust erlitten hat oder einem Patienten, der an einer 
Blutgerinnungsstörung erkrankt ist. 
Im Namen aller Patienten sagt der DRK-Blutspendedienst Ba-
den-Württemberg-Hessen Danke für das Engagement und ver-
lost im Aktionszeitraum vom 1. Juni bis 31. Juli 2013 eine 7-tägi-
ge Traumreise auf die Malediven und 99 Spiele-Strandtücher für 
alle Daheimgebliebenen. Die Gewinner der Reise können sich auf 
sieben Tage Ruhe und Erholung freuen. Einfach mal die Seele 
baumeln lassen fernab vom Alltag in Deutschland, schwimmen, 
schnorcheln, beim Tauchen die vielfältige und faszinierende Un-
terwasserwelt sehen oder einfach am Strand spazieren ge-
hen und in der Sonne liegen, den unvergesslichen Traumurlaub 
macht der DRK-Blutspendedienst mit etwas Glück möglich..
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jah-
ren, Erstspender dürfen nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die 
Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. 
Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hot-
line 0800-1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.
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Kindergarten Staufenstraße

Euch schickte der Himmel!

Der Kindergarten Staufenstraße möchte sich hiermit 
nochmals ganz herzlich beim Team der 72-Stunden-
Aktion für die Gestaltung unseres Barfußparcours und 
das frischgestrichene Gartenhäuschen im Schweden-
look bedanken.

Vielen Dank auch an alle beteiligten Sponsoren, die 
zum Gelingen dieser genialen Aktion beigetragen ha-
ben.

Für eine heiß-kalte Stimmung sorgte die gleichnamige 
Band, die auch Pate für dieses Vorhaben war.

Es grüßen mit barfüßigen Freundensprüngen

Die Kinder und das Team vom Kiga Staufenstraße

Gärtringer 
      Verein der Kleingärtner e.V. 
          >> Regenbogen – Hohe Eichen << 

 
 

SSSooommmmmmeeerrrfffeeesssttt   dddeeerrr   KKKllleeeiiinnngggääärrrtttnnneeerrr   
                                                        

   
Wir laden Sie herzlich ein zum                           
Sommerfest in unser Gemeinschaftshaus 
in der Kleingartenanlage 
Regenbogen – Hohe Eichen 
im Rösseweg 
 
 

Samstag, 29. Juni 2013 ab 12.00 Uhr 
Sonntag,  30. Juni 2013 ab 10.00 Uhr   mit Weißwurstfrühstück 
 
Speisen und Getränke sowie Kaffee und selbstgebackene Kuchen stehen an 
beiden Tagen für Sie bereit. 
 
Die Gärtringer Kleingärtner freuen sich auf Ihren Besuch. 

25.7.25.7.25.7.25.7.25.7.25.7.25.7.25.7.-------- 31.7.2013
 31.7.2013
 31.7.2013
 31.7.2013
 31.7.2013
 31.7.2013
 31.7.2013
 31.7.2013 

auf dem Haigst

auf dem Haigst

auf dem Haigst

auf dem Haigst

auf dem Haigst

auf dem Haigst

auf dem Haigst

auf dem Haigst  

Anmeldung und weitere InfosAnmeldung und weitere InfosAnmeldung und weitere InfosAnmeldung und weitere Infos    
auf unserer Homepage: auf unserer Homepage: auf unserer Homepage: auf unserer Homepage:     
www.evkiwww.evkiwww.evkiwww.evki----gaertringen.degaertringen.degaertringen.degaertringen.de    
 

und in den ev. Pfarrämtern.und in den ev. Pfarrämtern.und in den ev. Pfarrämtern.und in den ev. Pfarrämtern.    
 

Evang.Kirchengemeinde & CVJM GärtringenEvang.Kirchengemeinde & CVJM GärtringenEvang.Kirchengemeinde & CVJM GärtringenEvang.Kirchengemeinde & CVJM Gärtringen  
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Geburtstagsjubilare

Es feiern am:
01.07.2013
Frau Maria Lemli, Richard-Wagner-Str. 39, ihren 86. Geburtstag
02.07.2013
Frau Katharina Martini, Im Pfad 43, ihren 78. Geburtstag
04.07.2013
Herr Eugen Kirn, Im Pfad 9, seinen 78. Geburtstag

Auch denjenigen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt 
sein wollen, wünschen wir für die Zukunft viel Glück und vor 
allem Gesundheit.

Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Praxen 
Gärtringen und Nufringen
29.06.2013 
Dr. Geisel, Gärtringen, Tel. 07034 25440
Sprechzeiten: 10-12 Uhr und 17-19 Uhr 

30.06.2013
Dr. Knappe Kuppingen, Tel. 07032 3032

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
29./30.06.2013
Tierarztpraxis Klink und Dühnen, Fliederweg 25, Gärtringen, 
Tel. 07034 23437

Apothekenbereitschaftsdienst
Ein gedruckter Notdienstplan liegt in allen Apotheken in Herren-
berg, Nebringen, Bondorf, Deckenpfronn, Kuppingen, Nufringen, 
Gärtringen, Ehningen, Aidlingen und Deufringen aus.

Auf einen Blick

Die Sandmühle und die Alte Schmiede in Rohrau bieten einen 
wertvollen Beitrag zur Heimatgeschichte von Gärtringen-Rohr-
au. Die beiden kleinen Steingebäude, die sich versteckt hinter 
den Gebäuden der Ecke Gärtringer-/Hildrizhauser Straße be-
finden, legen vom beschwerlichen Leben der Sandbauern und 
Handwerker des 19. und beginnenden 20. Jahrhunderts deut-
lich Zeugnis ab. Die Sandmühle zeigt die beschwerliche Arbeit 
zur Gewinnung von Gips und Sand und gewährt Einblick in 
das Leben der Sandbauern vom Brechen des Sandsteins in 
den Sandsteinbrüchen oberhalb des Ortes am Schönbuch-
rand über das Mahlen des Sandes zum Rohrauer Silbersand 
bis hin zum Vertrieb des Sandes.
Die Alte Schmiede zeigt anschaulich wie der Dorfschmied sein 
wichtiges Handwerk von der Herstellung von Werkzeugen bis 
hin zum Hufbeschlag in früherer Zeit betrieb.
Das kleine Museumsensemble sichert das Wissen um die Tra-
dition und Kenntnisse über Arbeit und Leben der Großeltern 
und Urgroßeltern der heutigen Generation.

Sandmühle und Alte Schmiede in Rohrau am Sonntag, 30.06.2013 geöffnet!

Sandmühle und Schmiede werden am Sonntag, 30.06.2013 von 10.30-12.00 Uhr geöffnet sein. 
Interessierte Gruppen können auch außerhalb dieser Öffnungszeit nach Voranmeldung auf dem Rathaus Rohrau,  
Tel. 07034/21094, das Museumsensemble besichtigen.

27. Juni um 8.30 Uhr bis 28. Juni um 8.30 Uhr 
Bären Apotheke, Herrenberg, Hindenburgstraße 20,
Tel. 07032 5970  

28. Juni um 8.30 Uhr bis 29. Juni um 8.30 Uhr 
Römer-Apotheke, Kuppingen, Hemmlingstraße 20, 
Tel. 07032 31903

29. Juni um 8.30 Uhr bis 30. Juni um 8.30 Uhr 
Apotheke Aidlingen, Aidlingen, Badstraße 2, Tel. 07034 5355

30. Juni um 8.30 Uhr bis 01. Juli um 8.30 Uhr 
Sonnen-Apotheke, Gärtringen, Grabenstraße 62/B, 
Tel. 07034 21029

01. Juli um 8.30 Uhr bis 02. Juli um 8.30 Uhr 
Schwarzwald-Apotheke, Herrenberg, Nagolder Straße 27,
Tel. 07032 26111
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02. Juli um 8.30 Uhr bis 03. Juli um 8.30 Uhr 
Apotheke Haug, Herrenberg, Walther-Knoll-Straße 3, 
Tel. 07032 21656

03. Juli um 8.30 Uhr bis 04. Juli um 8.30 Uhr 
Alte Apotheke Gärtringen, Gärtringen, Wilhelmstraße 2, 
Tel. 07034 26019

04. Juli um 8.30 Uhr bis 05. Juli um 8.30 Uhr 
Schönbuch-Apotheke, Gültstein, Schloßstraße 11, 
Tel. 07032 72076

Kinderärztlicher Notfalldienst - 
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst für den Kreis Böblin-
gen: 
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120,  
Samstag, Sonntag, Feiertage: Ab 9.00 Uhr 
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): Ab 
19.30 Uhr  Telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich! 

07031/6680 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Anwesenheit in der Praxis: Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr, sonst 
nur in dringenden Fällen. 

0711/78 77 722 

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen  
ab 01.06.2010 wird für den augenärztlichen Notdienst im Kreis 
Böblingen eine zentrale Notfallrufnummer verwendet 

01805 344 533 

Sozialer Dienst im Bereich Gärtringen/Amt f. Soziales 
Informationen über Sozialleistung nach SGB XII wie Hilfe zum 
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege Orientierungsberatung bei finanziellen 
und sozialen Schwierigkeiten für Personen ab 18 Jahren. 

07031/663-1382 
a.steinhilber@lrabb.de 

Beratungsstelle für Schwangere: 
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen 

07031/663-1717 
 

Beratungsstelle für Partnerschaft: 
(Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Partnerschafts- und Sexualberatung, Empfängnisverhütung 
und Kinderwunsch) 
Pro Familia Böblingen, Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen  

07031/678005 

Thamar- Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt: 
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen 

07031/222066 

Informations- und Beratungstelefon häusliche Gewalt 07031/663-1331 

MOBILE – Management von Beruf und Familie: 07031/663-1928 

Mutter-Kind-Programm beim Landratsamt Böblin-
gen/Amt für Soziales 
Ein Angebot für Alleinerziehende und junge Mütter mit Kindern 
von 0-3 Jahren in Form von Wegweiserberatung, Gruppentref-
fen, und Seminaren. Ansprechpartnerin: Karin Braitmaier,  

07031 663-1279 
k.braitmaier@lrabb.de 

Giftnotrufzentrale Freiburg 
Notfall immer über die Tel.: 112 
Vergiftungsinformationszentrale:  

0761/19240 

Psychologische Beratungsstelle Herrenberg 
Jugend • Ehe • Lebensfragen 
Tübinger Straße 48, 71083 Herrenberg 

Offene Sprechstunde während der Schulzeit  
für Jugendliche und Eltern 
Mittwochs 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr 

07032/240-83 od. 
07032/240-84 
 

Krisentelefon – ich schaff es nicht mehr 
“Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“  
Montag bis Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, montags über-
nehmen muslimische Frauen in türk. Sprache den Dienst 

07031/663-3000 

Arbeitskreis Leben Sindelfingen e.V. 
Hilfe bei Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen 

07031/9812006 
www.ak-leben.de 

 

Termine

Samstag, 29. Juni  2013
7-12 Uhr Wochenmarkt rund um den Marktplatz Gärtringen 
12.00 Uhr Sommerfest der Kleingärtner in der Kleingartenanlage 
Gärtringen
18.00 Uhr Kath. Kirche Gärtringen, Sonntagvorabendmesse in 
Ehningen

Sonntag, 30. Juni  2013
9.00 Uhr Kath. Kirche Gärtringen, Eucharistiefeier mit Einführung 
der neuen Ministranten und 25jähriges Jubiläum 
10.00 Uhr Neuap. Kirche Gärtringen, Gottesdienst in Herrenberg, 
in Gärtringen kein Gottesdienst 
10.00 Uhr Ev. Kirche Rohrau, Gottesdienst 
10.00 Uhr Ev. Kirche Gärtringen, Gottesdienst mit Abendmahl
10.00 Uhr Sommerfest der Kleingärtner in der Kleingartenanlage 
Gärtringen mit Weißwurstfrühstück
10.30-12 Uhr Sandmühle und Alte Schmiede Rohrau ist geöffnet !
10.30 Uhr Bezirks-Sommerfest in Neuenhaus, kein Gottesdienst 
in Rohrau, Württ. Christusbund

Dienstag, 02. Juli 2013 
17.00 Uhr Musical der Peter-Rosegger-Schule Gärtringen im 
Evang. Gemeindehaus in Gärtringen

Mittwoch, 03. Juli 2013 
14.30-19.30 Uhr Blutspendeaktion in der THR Gärtringen
17.00 Uhr LUS Musical „Das geheime Leben der Piraten“ in der 
Ludwig-Uhland Halle Gärtringen
17.00 Uhr Musical der Peter-Rosegger-Schule Gärtringen im 
Evang. Gemeindehaus in Gärtringen

Donnerstag, 04. Juli 2013 
17.00 Uhr LUS Musical „Das geheime Leben der Piraten“ in der 
Ludwig-Uhland Halle Gärtringen

Spruch der Woche
Wenn du zwei Groschen hast,
kaufe dir für einen Groschen Brot,
für den anderen aber Blumen für deine Seele.
Aus Japan

Amtliche Bekanntmachungen

Wasserwerk Gärtringen 
2. Abschlagszahlung für Wasser-/ Abwasser- und Nieder-
schlagswassergebühren wird zum 30. Juni 2013 fällig

Für Barzahler gilt:
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Zahlung Ihres Wasser-/ 
Abwasser- und Niederschlagswasserabschlags, die Gebühren 
für das 2. Quartal 2013 werden zum 30. Juni 2013 zur Zahlung 
fällig. Die Rate entnehmen Sie bitte aus der letzten Jahresab-
rechnung 2012.
Geben Sie auf der Überweisung bitte immer Ihr vollständiges 
Buchungszeichen an, damit Ihre Zahlung eindeutig zugeordnet 
werden kann und keine Mahngebühren entstehen.

Für Abbucher gilt:
Die Abbuchungsrate zum 30.06. ergibt sich aus Ihrer Jahresab-
rechnung 2012. Diese werden wir zur Fälligkeit von Ihrem Konto 
abbuchen. 
Hat sich Ihre Bankverbindung geändert? Haben Sie uns diese 
Änderung bereits mitgeteilt?
Hier nochmals die aktuellen Preise für Wasser/ Abwasser 
und Niederschlagswasser:
Frischwasser  1,78 Euro je m³
 (zzgl. 7 % Mwst.)
für Schmutzwasser  1,79 Euro je m³
für Niederschlagswasser  0,41 Euro je qm
Für Auskünfte und Rückfragen steht Ihnen Frau Baradoy im 
Kämmereiamt unter Tel. Nr. 923 –123 zur Verfügung.

1. Juli 2013 - Grundsteuer-Jahreszahlungstermin
Für Grundstückseigentümer die ihre Grundsteuer als Jahres-
zahler in einem Gesamtbetrag entrichten, ist der fällige Zah-
lungstermin wieder der 1. Juli.
Den Abbuchern wird der Steuerbetrag am 01.07.2013 vom an-
gegebenen Konto abgebucht.
Barzahler bitten wir zu beachten, dass sich der zu zahlende 
Steuerbetrag aus dem Grundsteuerbescheid, der Ihnen im Ja-
nuar 2010 zugegangen ist, bzw. dem zuletzt erhaltenen Ände-
rungsbescheid ergibt.
Für die erstmalige Teilnahme am Verfahren als Jahreszahler (Ge-
samtbetrag der Grundsteuer jeweils zum 1.7.) ist ein Antrag bis 
zum 30. November nötig, um im nächsten Jahr als Grundsteuer 
- Jahreszahler berücksichtigt zu werden. Für weitere Auskünfte 
steht Ihnen Frau Baradoy im Kämmereiamt unter Tel. 923-123 
zur Verfügung.
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Bekanntmachung des Gutachterausschusses

Gemäß § 193 Abs. 5 und § 196 Baugesetzbuch (BauGB) in 
der Fassung vom 23.09.2004, zuletzt geändert am 22.07.2011, 
hat der Gutachterausschuss der Gemeinde Gärtringen am 
05.06.2013 die in den Bodenrichtwertkarten (Nr. 1-2) angegebe-
nen Bodenrichtwerte zum Stichtag 31.12.2012 ermittelt. 

Die Ermittlung erfolgte unter Beachtung von § 12 der Gutach-
terausschussverordnung vom 11.12.1989, geändert durch Ver-
ordnung vom 15.02.2005, § 10 der Immobilienwertermittlungs-
verordnung vom 19.05.2010 und der Bodenrichtwertrichtlinie.

Die Bewertungen werden hiermit bekannt gegeben

Zeichenerklärung:
380  Bodenrichtwert, hier 380 Euro / qm
E  Bauerwartungsland
W 1  Baufläche, Richtwertzone
W  Wohnbaufläche (GRZ / GFZ bis 0,4 / 1,2)
M  gemischte Baufläche (GRZ / GFZ bis 0,6 / 1,2)
G  gewerbliche Baufläche (GRZ / GFZ bis 0,8 / 2,4)

Baureifes Land (B) *
im Sinne dieser Aufgliederung sind bebaubare Flächen, die in 
ortsüblicher Weise ausreichend erschlossen sind

Rohbauland (R)**
sind nicht ausreichend erschlossene Flächen, die
- in einem Bebauungsplan als Baugebiet festgesetzt sind oder
- innerhalb der im Zusammenhang bebauter Ortsteile liegen, für 
die ein solcher Bebauungsplan nicht vorhanden ist oder
- in einem Gebiet liegen, für das die Gemeinde beschlossen hat, 
einen Bebauungsplan im Sinne des § 30 BauGB aufzustellen.

Bauerwartungsland (E)***
sind Flächen, die
- in einem Flächennutzungsplan als Bauflächen dargestellt sind 
oder
- deren Bebauung, wenn kein Flächennutzungsplan besteht, 
nach der Verkehrsauffassung unter Berücksichtigung einer ge-
ordneten baulichen Entwicklung des Gemeindegebietes in ab-
sehbarer Zeit zu erwarten ist.
Die Richtwerte werden hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Erläuterungen zu den Bodenrichtwertkarten
Der Bodenrichtwert ist ein durchschnittlicher Lagewert des Bo-
dens in €/qm für eine Mehrheit von Grundstücken in räumlich 
begrenzten Gebieten mit im Wesentlichen gleichen Nutzungs- 
und Wertverhältnissen, die innerhalb einer Bodenrichtwertzone 
vorliegen.
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Beim Maß der baulichen Nutzung sind die angegebenen maximal 
zulässigen Grundflächenzahlen (GRZ) und Geschossflächenzah-
len (GFZ) wertrelevant.

Bodenrichtwerte haben keine bindende Wirkung. Verkehrswerte 
können im Einzelfall ausschließlich durch Gutachten ermittelt 
werden.

Bodenrichtwerte werden für bebautes und baureifes Land sowie 
ggf. für Rohbauland und für Bauerwartungsland ermittelt. Sie 
sind in bebauten Gebieten mit dem Wert ermittelt worden, der 
sich ergeben würde, wenn die Grundstücke unbebaut wären. 
Bodenrichtwerte beziehen sich grundsätzlich auf erschließungs-
beitragsfreie und altlastenfreie Grundstücke.

Abweichungen des zu bewertenden Grundstückes in den Grund-
stücksmerkmalen wie z. B. Lage, Art und Maß der baulichen 
Nutzung, Form, Immissionseinflüsse, Erschließungszustand usw. 
bewirken entsprechende Abweichungen vom Bodenrichtwert. 
Für Grundstücke, die im Grenzbereich zweier oder mehrerer Bo-
denrichtwertzonen liegen, ist eine sachverständige Ableitung von 
Bodenwerten unter Berücksichtigung der wertbeeinflussenden 
Umstände auch über Bodenrichtwertzonen hinweg notwendig.

Die Bodenrichtwertzonen wurden vom Gutachterausschuss in 
freier Würdigung von Art und Maß der baulichen Nutzung, den 
Immissionseinflüssen, den Grundstücksstrukturen (Grundstücks-
größen und tatsächliche bauliche Nutzungen) festgelegt.

Für Grundstücke, die in Sanierungsgebieten liegen, sind die 
städtebaulichen Sanierungsmaßnahmen nicht berücksichtigt. 
Hier sind die entsprechenden Bewertungsgrundsätze zu be-
achten.

Ansprüche gegenüber den Trägern der Bauleitplanung, den Bau-
genehmigungsbehörden udgl. oder dem Gutachterausschuss 
bzw. dessen Geschäftsstelle selbst können weder aus den Bo-
denrichtwerten, den Abgrenzungen der Bodenrichtwertzonen 
noch aus den sie beschreibenden Attributen abgeleitet werden.

Hinweis:
Die veröffentlichten Bodenrichtwertzonen mit den Bodenricht-
werten sind in vergrößerter Form bei der Geschäftsstelle des 
Gutachterausschusses (Sitz im Gebäude der Volksbank, Haupt-
straße 16-18, 2.OG einsehbar. Bei Fragen wenden Sie sich an 
die Mitarbeiter der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses 
(Zimmer 204/203, Telefon-Nr.07034/923162 < Frau Mummert 
> oder 07034/923167 < Frau Mayer >) unter der genannten 
Anschrift.

Gärtringen, den 05.06.2013
gez. Bock
Vorsitzender des Gutachterausschusses
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Neues aus dem Freibad
Schwimmen lernen im Schönwetterkurs
Wir bieten Schwimmkurse im Freibad Gärtringen an, so flexi-
bel wie unser Wetter ist. Fragen Sie einfach bei der Schwimm-
meisterin Ute Muschkowitz im Freibad nach.
Ute Muschkowitz und ihr Schwimmschulenteam freuen sich 
auf neue Schwimmschüler. Egal ob Wassergewöhnung, 
Schwimmkurs oder Vertiefungskurs.
Nähere Infos bei Frau Muschkowitz im Freibad, Tel. 07034 / 
96087 oder 0172 / 8197851.
Im Übrigen können im Freibad Gärtringen auch Schwimmab-
zeichen abgelegt werden.

Hochwasserschäden melden!
Auch in Baden-Württemberg kam es durch Starkniederschläge 
im Zeitraum vom 30. Mai bis 02. Juni zu einer Hochwasserlage 
mit Überflutungen. Glücklicherweise hat diese nicht das Ausmaß 
erreicht wie in einigen anderen Bundesländern. Dennoch sind 
auch hier Bürgerinnen und Bürger vom Hochwasser betroffen.
Die Städte und Gemeinden sind gehalten, Hochwasserschäden 
zu erfassen und zu dokumentieren. Betroffene Bürger sollten, so-
fern noch nicht geschehen, Schäden ihrer Versicherung melden 
und diese auch ihrer Gemeinde vorsorglich anzeigen.
Wenn Sie durch das Starkregenereignis in irgeneiner Weise be-
troffen sind, so werden Sie gebeten Ihre Schäden dem Bürger-
meisteramt, Ortsbauamt, Hauptstraße 16, 2. OG, Frau Sodha, 
(sodha@gaertringen.de) Tel.: 07034/923-161 zu melden.

Wasserwerk Gärtringen:
Der Zweckverband Ammertal-Schönbuchgruppe unter-
stützt künftig das Wasserwerk Gärtringen bei der Rufbereit-
schaft 
Die Gemeinde Gärtringen hat sich entschieden, bei der Ruf-
bereitschaft der Wasserversorgung künftig mit der Ammertal-
Schönbuchgruppe (ASG) zusammenzuarbeiten.
Warum erfolgt eine Zusammenarbeit mit der ASG? 
Seit vielen Jahren steht den Kunden des Eigenbetriebs Wasser-
werk Gärtringen im Fall einer gravierenden Störung außerhalb 
der normalen Dienstzeiten, z.B. im Fall eines Rohrbruchs, eine 
ständig erreichbare Rufbereitschaft zur Verfügung.
Seit dem Ausscheiden eines Wassermeisters aus dem Dienst 
der Gemeinde Gärtringen vor einigen Monaten war die Rufbereit-
schaft nur noch behelfsmäßig besetzt. Die Gemeinde Gärtringen 
hat sich entschieden, diese Lücke nicht mit eigenem Personal zu 
schließen, sondern den Zweckverband Ammertal - Schönbuch-
gruppe mit Sitz mit der teilwiesen Wahrnehmung der Rufbereit-
schaft zu beauftragen.
Ab 4. Juli 2013 wird die Rufbereitschaft daher im wöchentlichen 
oder 14-täglichen Wechsel entweder von den beiden eigenen 
Mitarbeitern des Wasserwerks, Herrn Zinser und Herrn Holzapfel 
oder aber von Mitarbeitern der ASG wahrgenommen.
Wer ist die ASG? 
Die ASG mit Sitz in Holzgerlingen ist ein 1926 gegründeter 
öffentlich-rechtlicher Zusammenschluss in rein kommunaler Hand 
und versorgt im Kerngeschäft viele Gemeinden in der näheren 
Umgebung mit Trinkwasser, bietet aber auch Dienstleistungen für 
externe Wasserversorger an. Nähere Informationen über die ASG 
finden Sie im Internet unter www.asg-wasser.de
Bedeutet dies eine Privatisierung der Gärtringer Wasserver-
sorgung? 
Eine Privatisierung oder Ausgliederung der Wasserversorgung in 
Gärtringen ist mit diesem Schritt ausdrücklich nicht verbunden 
und auch in keiner Weise geplant. Die ASG wird ausschließlich 
als Dienstleister der Gemeinde Gärtringen tätig.
Was ändert sich für mich als Kunde des Wasserwerks Gär-
tringen? 
Für die Kunden des Wasserwerks Gärtringen ändert sich nichts, 
außer der Tatsache, dass im Havarie- und Störungsfall künftig 
anstelle der eigenen Mitarbeiter teilweise Mitarbeiter der ASG zur 
Störungsbeseitigung vor Ort kommen. Die Mitarbeiter der ASG 
werden im Auftrag der Gemeinde Gärtringen tätig und haben im 

Hinblick auf die Wasserversorgung dieselben Rechte und Pflich-
ten wie das eigene Personal.
Unabhängig von der jeweiligen Einteilung der eigenen oder der 
ASG-Mitarbeiter wählen die Kunden im Fall einer Störung der 
Wasserversorgung die bisherige Bereitschafts-Telefon-Num-
mer 0172 / 760 79 77. Ihr Anruf wird automatisch entweder an 
die Mitarbeiter der Gemeinde oder der ASG weitergeleitet.
Was muss ich im Störungsfall künftig besonders beachten? 
Wegen der zwischengeschalteten Anrufweiterleitung kann es 
vorkommen, dass Sie nach dem Wählen der genannten Tele-
fonnummer der Rufbereitschaft zunächst kein Freizeichen hören. 
Bitte bleiben Sie in diesem Fall unbedingt am Telefon, da diese 
technisch bedingte Unterbrechung nur wenige Sekunden an-
dauert.
Wo kann ich nähere Auskünfte erhalten? 
Sie können sich gerne an die Technische Betriebsleitung des 
Eigenbetriebs Wasserwerk, Bauamtsleiter Herr Grein, Telefon 
07034/ 923-160, E-Mail grein@gaertringen.de wenden.

Das Amt für Lebensmittelüberwachung  
informiert:

Lebensmittelrechtliche Anforderungen bei Vereins- und 
Straßenfesten
Sauberkeit und Frische stehen an oberster Stelle
Langsam merkt man es auch am Wetter: Der Sommer naht 
und damit auch viele Vereins- und Straßenfeste. Beim Verkauf 
von Lebensmitteln und Getränken gibt es bei solchen Festen 
einiges zu beachten. Die Lebensmittelüberwachung im Landrat-
samt Böblingen gibt deshalb wichtige Hinweise und Tipps. „Wer 
unsere Infos beachtet, trägt dazu bei, dass der Verzehr von 
Lebensmitteln auf Festen für die Besucher bedenkenlos möglich 
ist“, so Dr. Manfred Koch, der Amtsleiter bei der Lebensmittel-
überwachung. „Sauberkeit und Frische stehen dabei an oberster 
Stelle.“
Dies fange bei den baulichen Voraussetzungen an: So muss der 
Untergrund für Verkaufsstände von Lebensmitteln befestigt sein 
und sauber gehalten werden. Staub, Gerüche, Insekten, Regen, 
Rauch oder auch Abfälle sollten nicht in Kontakt mit den Le-
bensmitteln kommen können. Die Stände müssen auch deshalb 
überdacht sowie seitlich und hinten umschlossen sein. Offene 
Lebensmittel müssen an der Vorderseite des Verkaufsstandes 
ausreichend vor Husten oder Niesen von Kunden und Passanten 
geschützt werden.
Bereiche zur Verarbeitung oder Lagerung von Lebensmitteln 
müssen trocken und staubfrei sein. Die Wände müssen aus 
festem, leicht zu reinigendem Material bestehen. Oberflächen, 
die mit Lebensmitteln in Berührung kommen, sind in sauberem 
Zustand zu halten und müssen leicht zu reinigen und zu des-
infizieren sein. Es muss neben einer Geschirrspülmöglichkeit 
eine leicht erreichbare Handwaschgelegenheit mit ausreichender 
Warm- und Kaltwasserzufuhr, Flüssigseife und Einmalhandtü-
chern vorhanden sein.
Bereiche, in denen Lebensmittel zubereitet werden, müssen vom 
Publikumsverkehr abgeschirmt oder mindestens 1,5 Meter ent-
fernt sein. Geschirr und Trinkgläsern sollten in einer Spülmaschi-
ne oder einem Geschirrmobil gereinigt werden. Alternativ müssen 
für eine Reinigung von Hand zwei Spülbecken genutzt werden, 
eines mit heißem Wasser und Spülmittel, eines mit sauberem, 
warmen Nachspülwasser. Wasser und Trockentücher müssen 
dabei regelmäßig gewechselt werden. 
Toilettenräume müssen leicht erreichbar sein. Toiletten für Be-
schäftigte sollten getrennt bereitgestellt werden. Sie müssen 
mit einer Handwaschgelegenheit mit Warm- und Kaltwasser, 
Flüssigseife und Einmalhandtüchern ausgestattet sein. Falls am 
Veranstaltungsort keine Toiletten zur Verfügung stehen, empfiehlt 
die Lebensmittelüberwachung das Aufstellen von Toilettenwagen.
Auch beim Umgang mit Lebensmitteln sollte auf einiges geachtet 
werden: Leicht verderbliche Lebensmittel müssen bei Transport 
und Lagerung ausreichend gekühlt werden. Torten und Kuchen 
mit nicht durch erhitzten Füllungen und Auflagen (wie Sahne 
oder Butterkrem), Milch, Milcherzeugnisse, Salate, Dressings und 
belegte Brötchen müssen gekühlt aufbewahrt werden. Sie dürfen 
zum Verkauf nur kurzzeitig aus der Kühlung genommen werden. 
Bei Betriebsschluss noch vorhandene Backwaren dieser Art 
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sollten am nächsten Tag nicht noch einmal angeboten werden. 
Fleisch und Fleischerzeugnisse müssen in Kühlschränken oder 
Kühlboxen jeweils getrennt von anderen Lebensmitteln gelagert 
werden.
Erzeugnisse aus Hackfleisch sollten auf Vereins- und Straßen-
festen grundsätzlich nicht hergestellt, sondern nur von einem 
Fachbetrieb eingekauft und in erhitztem Zustand abgegeben 
werden. Dazu zählen: Bratwurst, Schaschlik, Frikadellen, Ham-
burger, Cevapcici oder Döner Kebab. Gleiches gilt für Steaks 
oder Schnitzel, die mit Mürbeschneidern behandelt worden sind.
Bei Lebensmitteln gibt es umfangreiche Vorschriften zur Kenn-
zeichnung zum Schutz des Verbrauchers vor Gesundheitsge-
fährdung und Täuschung. Die Kennzeichnung erfolgt auf einem 
Preisaushang oder einer Speisekarte. Bei offen abgegebenen 
Lebensmitteln müssen mindestens die Verkehrsbezeichnung des 
Lebensmittels und die enthaltenen Zusatzstoffe (etwa Farbstoffe 
oder Konservierungsstoffe) angegeben werden. Weitere Informa-
tionen zu diesem Thema gibt es auf der Webseite des Landrat-
samtes unter www.lrabb.de/strassenfeste. 

Verschenkbörse
Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kos-
tenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran 
haben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden Telefonnum-
mer in Verbindung.

 

 
 

 
Verschenkbörse 

 
Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kostenlosen Abga-
be gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran haben, setzen Sie sich bitte 

mit der entsprechenden Telefonnummer in Verbindung. 

 
Die Verschenkbörse erreichen Sie unter 07034 / 923-105  Frau Knödler 
(Montags) oder per E-mail unter mb@gaertringen.de. Alle Artikel die bis 
spätestens Montag 10:00 Uhr mitgeteilt werden, erscheinen im nächsten 
Mitteilungsblatt. Gerne können Sie auch auf dem Anrufbeantworter Ihre zu 
verschenkenden Gegenstände hinterlassen. Erreicht uns keine anders lau-
tende Mitteilung wird der zu verschenkende Gegenstand automatisch 2 x 
im Mitteilungsblatt veröffentlicht, danach wird er automatisch gestrichen. 
Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten werden.  

117 Farbfernsehgerät 9423459 

118 großer Kaninchenstall für Terrasse/Garten, zweistö-
ckig, stabiler Eigenbau inkl. reichhaltigem Zubehör 
(Außengehege, Futternäpfe, Getränkeflaschen usw.) 

26461 

119 Hudora Chicago Outdoor Basketball-Ständer höhen-
verstellbar und mit Sand gefüllt, leicht repar.bedürftig 
2 x neue und 2 gebrauchte Tonerkartuschen, sowie 2 
neuwertig gebrauchte Bildtrommeln für Lexmark Optra 
und Konica/Minolta PagePro6 u. Epson EPL 5500 

23165 

120 1 klappbare Tischtennisplatte gebraucht 22285 

121 1 Elektro-Rasenmäher Black + Decker „Rasenkatze“, 
32 cm Schnittbreite mit Seitenauswurf, sehr leise 

29506 

122 2 neuwertige Tonnen Taschenfederkernmatratzen der 
Firma RUF 19cmx90cmx200cm an Selbstabholer 

0162 
6421702 

123 1 Edelstahlspültisch 160 x 60 cm mit 2 Spülbecken 
und Hebelmischer 
1 Wohnzimmerschrank 2 m lang, 2,2 m hoch, 0,6 m 
tief Eichefurnier  

22813 

124 geb. Kinderfahrrad 20 Zoll 238881 

125 Standstepper 255649 
abends  

126 4 Schiebetürenschlafzimmerschrank mit 2 Spiegel-
fronten Massivholz hellbraun H: 2,30 m, L: 3,00 m, T: 
66 cm 

0174 
3319176 

127 Klapphocker gepolstert, ausziehbar mit 2 Stufen 
B: 42 cm, H: 41 cm, T: 56 cm 

26224 

Die Verschenkbörse erreichen Sie unter 07034 / 923-105 Frau 
Knödler (Montags) oder per E-mail unter mb@gaertringen.
de. Alle Artikel die bis spätestens Montag 10:00 Uhr mitge-
teilt werden, erscheinen im nächsten Mitteilungsblatt. Gerne 
können Sie auch auf dem Anrufbeantworter Ihre zu verschen-
kenden Gegenstände hinterlassen. Erreicht uns keine anders 
lautende Mitteilung wird der zu verschenkende Gegenstand au-
tomatisch 2 x im Mitteilungsblatt veröffentlicht, danach wird er 
automatisch gestrichen.
Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten werden.

Fundsachen Gärtringen

Gefunden wurde in Gärtringen: 
•	3 Schlüsselbunde
•	1 Nici-Bärle
•	1 Stockschirm
•	1 Taschenschirm
•	1 schwarzes Schlüsselmäpple mit Schlüssel
Eigentumsansprüche können beim Bürgermeisteramt Gärtringen,
Zimmer 3, Tel.: 07034/923-104, E-Mail fundbuero@gaertringen.de
geltend gemacht werden.

Bildung und Schulen

Grundschulbetreuung

Unterstützende Hände kann man nie genug haben – 
Ehrenamtliche Küchenkräfte für Unterstützung in den 
Grundschulen bei der Grundschulbetreuung gesucht!
Derzeit nehmen 95 Kinder in allen drei Gärtringer Schulen, deren 
Eltern ganztägig oder nachmittags berufstätig sind, die Nachmit-
tagsbetreuung in Anspruch. 
Die Betreuung beginnt um ca. 13.15 Uhr mit dem gemeinsamen 
Mittagessen. Anschließend werden gemeinsam die Hausaufga-
ben in Angriff genommen.
Das Mittagessen wird täglich von einem Catering-Service ange-
liefert. Wie man sich vorstellen kann, sammelt sich bei so vielen 
hungrigen Kindern eine Menge Geschirr an.
Für die Betreuung der Kinder beschäftigt die Gemeinde Gärtrin-
gen Mitarbeiterinnen, die sich mit den Kindern beschäftigen und 
auch eine Betreuung der Hausaufgaben nach dem Mittagstisch 
durchführen. Dabei wäre es für sie eine große Hilfe, wenn im 
hauswirtschaftlichen Bereich eine ehrenamtliche Unterstützung 
für ihre Arbeit vorhanden wäre
Deshalb möchten wir anregen und anfragen, ob es eventuell 
Bürgerinnen oder Bürger in der Gemeinde gibt, die von ca. 
14.00 Uhr – 15.00 Uhr bereit sind einen Dienst auf ehrenamtli-
cher Basis zu Gunsten der Grundschüler unserer Gemeinde in 
einer der Gärtringer Schulen (Peter-Rosegger-Schule, Ludwig-
Uhland-Schule) zu übernehmen. Dadurch könnte das Betreu-
ungspersonal von diesen Aufgaben entlastet werden und sich 
intensiver der pädagogischen Betreuung der Schüler widmen.
Wir würden uns über zahlreiche Helfer freuen, die uns in dieser 
Sache unterstützen. Unser Wunsch wäre es, dass die Küchen-
arbeit nicht zu Lasten der Betreuung der Kinder geht.
Wenn Sie daran Interesse haben oder noch Fragen dazu, dann 
wenden Sie sich bitte an Frau Ehebauer (Leiterin der Schulbe-
treuung 07034/237964) oder an Herrn Stiehl (07034/923-109)

Volkshochschule

VHS-Termine VHS-Termine VHS-Termine VHS-Termine
Volkshochschule Gärtringen 1. Semester 2013

Leitung: Thomas Luft 
Ahornweg 16, 71159 Mötzingen 
Tel.: 07452 / 873245 oder 07034 / 237916
Fax: 07452 / 873926 oder 07034 / 251550
e-mail:volkshochschule@lus-gaertringen.de

Das aktuelle VHS-Programm finden Sie auch auf der Homepage 
der Gemeinde Gärtringen: www.gaertringen.de - Bildung und 
Betreuung
Folgende VHS-Kurse beginnen im März/April 2013! Überall sind 
noch Plätze frei! Melden Sie sich an! Anmeldeformulare liegen in 
der Ludwig-Uhland-Schule aus.
Anmeldungen können auch in den Briefkasten an der Ludwig-
Uhland-Schule, Wilhelmstraße 14-16, eingeworfen werden. Er 
befindet sich neben dem Haupteingang zur Ludwig-Uhland-
Schule.

GÄ 52 Sympathikus und Parasympathikus
Welche positiven und negativen Wirkungen im Körper gibt es auf 
STRESS? Im vegetativen Nervensystem regeln Sympathikus und 
Parasympathikus die automatisch ablaufenden Vorgänge. Was 
braucht unser Nervensystem und was fördert es?
Leitung: D. Th. Hoffmann, Masseur, Dienstag, 18.06.2013, 
19.30 Uhr, Ludwig-Uhland-Schule, 6,00 €

GÄ 54 A Latino Line Dance – Workshop Fortsetzungskurs 3 
für Fortgeschrittene
Leitung: Anderea Sanabria-Valdes montags, 
ab 03.06.2013, 18.30 -20.00 Uhr: 4 Termine€ 32-
Ort: Ludwig-Uhland-Schule
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GÄ 56 A Latino Line Dance – Workshop Fortsetzungskurs 3 
für Einsteiger
Leitung: Anderea Sanabria-Valdes montags, 
ab 03.06.2013, 20.00 -21.30 Uhr: 4 Termine€ 32-
Ort: Ludwig-Uhland-Schule

GÄ 61 Geburtsvorbereitung für Frauen 
7 x 2 Stunden, incl. 2 Partnerabenden und ein Nachtreffen An-
meldung: Renate Moser Tel. 07032/33200
dienstags ab 07.05.- 25.06.2013 von 20 - 22 Uhr,  Kindergarten 
Kirchstraße

GÄ 65 Geburtsvorbereitung für Paare
7 x 2 Stunden und ein Nachtreffen, Anmeldung: Cornelia Gan-
dowitz, Tel. 01525/4278381
mittwochs, 15.05. – 26.06.2013, 19.30 – 21.30 Uhr, Storchen-
nest Herrenberg

GÄ 90A PEKIP IV
Folgekurs für Kinder, die im Alter von 9 – 14 Monaten sind
Leitung: Barbara Hirt, Anmeldung bei der Kursleiterin Tel. 
07034/20114 dienstags, ab 11.06.2013 9.00-10.30 Uhr
7 Termine € 49,- Samariterstift

GÄ 111 A Yoga für Kinder Altersgruppe: 5 – 11 Jahre
Schulstress, mediale Reizüberflutung und Bewegungsmangel- 
das sind nur einige Gründe, die Kinder heutzutage aus dem 
Gleichgewicht bringen. Yoga bietet einen guten Ausgleich. Spiele 
und Konzentrationsübungen werden in Geschichten und Phanta-
siereisen verpackt und helfen dem Kind, sich frei zu entwickeln. 
Die Übungen stärken das Körperbewusstsein und die kindliche 
Motorik, verhindern und korrigieren Haltungsschäden. Obendrein 
wird die Konzentrationsfähigkeit erhöht und die Atmung verbessert.
Leitung: Margit Honold, Yogalehrerin und Meditationsleiterin 
Anmeldung bitte bei Frau Honold, Tel. 07032/814455 oder 
0176/62977277, montags, ab 06. Mai 2013, 14.45 - 15.45 Uhr, 
Ort: Ludwig-Uhland-Halle Gärtringen

Ludwig-Uhland-Schule Gärtringen

Berufsbotschafter besuchen die Klassen 9a und 9b der 
Ludwig-Uhland-Schule
Am Freitag, den 14.06.2013 besuchten Azubis aus Gärtringen 
die Klassen 9a und 9b der Ludwig-Uhland-Schule. Sie kamen 
mit Herrn Kunst, Herrn Duschek und Herr Santi von der Pate-
naktion.
Die jungen Azubis aus den verschiedenen Firmen Gärtringens 
berichteten über ihre Berufe. Die Berufsbotschafter Marco und 
Ayfer, stellten ihre unterschiedlichen Berufe vor und berichteten 
über positive Erfahrungen aber auch über die Dinge, die manch-
mal nicht so Spaß machen.
Marco macht eine Ausbildung zum Zimmermann bei der Firma 
Carpent. Dabei zeigte er den Schülern eine Skizze seiner be-
vorstehenden Abschlussprüfung und berichtete ausführlich über 
die Tätigkeiten als Zimmermann. „Ich stehe um halb sechs auf 
und bin so gegen 17.00 Uhr wieder daheim“. Die Arbeitstage 
können auch länger werden, weiß auch die Auszubildende Ayfer, 
wenn man Überstunden machen muss. „Das gehört dazu, aber 
man wechselt sich immer ab“. Ayfer  macht eine Ausbildung 
zur medizinischen Fachangestellten und konnte bereits sehr 
praktische Erfahrungen sammeln. „Auf das Blutabnehmen freut 
sich eigentlich jeder Azubi“. Wohingegen die Arbeit im Labor 
monoton werden kann.
Die Azubis weckten das Interesse der Klasse und so wurde 90 
Minuten lang intensiv diskutiert und viele Fragen gestellt. Wir 
Schüler empfanden das als sehr hilfreich für unseren weiteren 
Werdegang.
Danke an Herrn Kunst, Herrn Santi und Herrn Duschek für die 
Organisation der Aktion.
Klasse 9b

Joseph-Haydn-
Schule Rohrau

Grundschulförderklasse
Besuch im Backhaus Rohrau
Am Mittwoch, den 5.6.2013, fand unser Unterricht im Back-
haus Rohrau statt. Dort erlebten wir einen anschaulichen 
Unterricht. Wir durften die Zutaten in die Schüssel geben, 
den Teig kneten und beobachten wie der Ofen warm wird, 
der Teig aufgeht und vieles mehr. Wir bedanken uns bei 
unseren tollen Backlehrerinnen Frau Brockfeld, Frau Herpich 
und Frau Seeger. Stolz ging jeder an diesem Tag mit einem 
selbstgebackenen Brot nach Hause und wir ließen uns auch 
die Schneckennudeln am nächsten Tag gut schmecken. Wir 
bedanken uns bei den Gartenfreunden Rohrau e.V., die uns 
die Zutaten stifteten.
Danke für diesen tollen Unterricht sagen die Kinder aus der 
Grundschulförderklasse mit ihren Lehrerinnen.

Kindergärten

Tages- und Pflegeeltern e.V.
Kreis Böblingen

„TAKKI“-Sprechstunden
des Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen
Wo: Gärtringen, Kinderkrippe, 2. Stock, Kirchstraße 31
Wann: von 9 bis 12 Uhr (Telefon 238035)
Termine 2013: 29.06., 03.07., 17.07.
ACHTUNG: Die angegebenen Termine finden nur dann statt, 
wenn zuvor eine telefonische Anmeldung bis jeweils Montag 
vor der angekündigten Sprechstunde vorliegt.
Für:
-  alle, die „TAKKI“ (Tagespflege von Kleinkindern (U3)) näher 
kennen lernen möchten.

-  Eltern, die sich für eine Betreuung ihres unter dreijährigen 
Kindes  durch eine/einen Tagesmutter/-vater interessieren.

-  Personen, die sich über die Tätigkeit als Tagesmutter/-vater 
beraten lassen möchten.

Sie erhalten u.a. Informationen zu den Grundqualifizierungs-
kursen und den weiteren Voraussetzungen der Kindertages-
pflege.
Die Beratung erfolgt kostenfrei und unverbindlich.
Zuständige Ansprechpartnerin ist Frau Lexen vom Tages- und 
Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen
Persönliche Beratungstermine bitte vorab unter
Telefon 07031 213710 vereinbaren.

Referat Kinder, Jugend & Familie

Jugendreferat

Kommen Sie zum Picknick am Krebsbach!
Am Sonntag, den 30.6.2013 laden wir Sie und Ihre Familie zum 
Picknick am Krebsbach ein. Mitzubringen sind Geschirr und et-
was Leckeres zum Essen, sowie Getränke. Tischgarnituren wer-
den gestellt. Treffpunkt ist auf dem Fußweg neben dem Krebs-
bach an der Brücke unterhalb des SV Rohrau Vereinsgeländes. 
Um 12 Uhr steht dort der Auftritt der Irish Dance Formationen 
des SV Rohrau auf dem Programm. Gegen 13.30 Uhr findet das 
mit Spannung erwartete Bobby-Car-Rennen um den Rohrau 
Cup statt. Wird das Team "Hildrizhauser Straße" wieder den Sie-
gerpokal erhalten oder tragen sich diesmal das Team "Gärtringer 
Straße" oder "Nufringer Straße" in die Siegerliste ein? Viel Spaß 
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und Nervenkitzel ist garantiert. Zusätzlich stehen Spielgeräte des 
Spielmobils Gärtingen zur Verfügung. Picknick am Krebsbach ist 
eine Veranstaltung von "Rohrau bewegt".

Herzliche Einladung zum 1. Stammtisch des Vereins zur 
Förderung der THR
Aktive Mitglieder und solche, die es werden wollen, treffen sich 
am 11.7.2013 um 20 Uhr im "Heahrhäusle" in Gärtringen zum 
Kennenlernen und Fadenschlagen.

Aktionstag auf dem Spielplatz Kirchplatz am Samstag
Am Samstag, den 29. Juni treffen wir uns auf dem Spielplatz 
Kirchplatz, um die Wasserpumpe für den Wassermatchplatz auf-
zustellen. Beginn: 9 Uhr. Schaufel und ein Spaten können gerne 
mitgebracht werden. Helfende Hände sind herzlich willkommen. 
Infos: Uwe Meier, Tel. 285206, E-Mail: info@uwes-skiservice.de; 
Yvonne Grein, Tel. 643944, Jürgen Kunst, Tel. 923113, E-Mail: 
kunst@gaertringen.de

Ortsbücherei

Ortsbücherei Gärtringen
Bismarckstr. 16.a Tel. 26001
Öffnungszeiten: montags, mittwochs, donnerstags und freitags 
von 16.00 bis 20.00 Uhr, sowie dienstags von 10.00 bis 13.00 Uhr
Ausführliche Texte im Internet: Ortsbücherei  Aktuell

Neu eingestellt: Historische Romane

Kinder des Feuers – von Julia Kröhn
Normandie, im Jahr 936: Als das Kloster Saint-Ambrose überfal-
len wird, finden alle Ordensfrauen den Tod. Einzig Mathilda, die 
als Waisenkind im Kloster eine Heimat fand, und dem jungen 
Arvid, der dort ob seiner Verwundung gepflegt wurde, gelingt die 
Flucht. Doch die Angreifer verfolgen sie. Denn um ihrer beider 
Herkunft gibt es ein großes Geheimnis.

Die Knopfkönigin – von Rainer Siegel
Budweis 1291. Franziska ist eine begabte Schneiderin, die gro-
ßes Ansehen genießt. Seit ihrer revolutionären Erfindung des 
Knopfes ist sie in ganz Böhmen bekannt. Ihr Talent spricht sich 
herum, sogar am Königshof verlangt man nach ihren Diensten. 
Eines Tages gerät sie in einen Hinterhalt des gefürchteten Ritters 
Bero von Restwangen. In letzter Sekunde kann ihr Geliebter 
Ludwig sie retten. Doch Bero sinnt auf Rache. 

Die Tränen der Henkerin – von Sabine Martin
Rottweil, 1332. Melisande und Wendel sind glücklich. Ihr Wein-
handel läuft gut, und sie lieben ihre kleine Tochter. Doch Meli-
sandes Schwiegervater setzt alles daran, die Ehe seines Sohns 
zu zerstören, und eine alte Feindin lauert auf eine Gelegenheit, 
den Tod ihres Mannes zu rächen. Als Melisande auf einmal 
Gegenstände aus ihrer Vergangenheit findet, wird ihr dunkelstes 
Geheimnis offenbar: Sie war einst Henkerin. Ihr Mann wendet 
sich von ihr ab. Ihre Tochter wird entführt. Wer steckt dahinter? 

Wölfe – von Hilary Mantel
England im Jahr 1520: Das Königreich ist nur einen Pulsschlag 
von der Katastrophe entfernt. Sollte der König ohne männlichen 
Erben sterben, würde das Land durch einen Bürgerkrieg verwüs-
tet. Henry VIII. möchte seine Ehe annullieren lassen und Anne 
Boleyn heiraten. Der Papst und ganz Europa sind dagegen. Die 
Scheidungsabsichten des Königs schaffen ein Machtvakuum, in 
das Thomas Cromwell tritt: Die Werkzeuge dieses politischen 
Genies sind Bestechung, Einschüchterung und Charme. Aus der 
Asche persönlichen Unglücks steigt er auf und bahnt sich seinen 
Weg durch die Fallstricke des Hofes, an dem "der Mensch des 
Menschen Wolf" ist. 

Falken – von Hilary Mantel
Der Aufstieg Thomas Cromwells am Hofe von Henry VIII. verläuft 
parallel mit dem von Anne Boleyn, Henrys zweiter Frau. Doch 
Henrys Verhalten hat England ins Abseits manövriert, und Anne 
konnte ihm keinen Thronfolger gebären. In Wolf Hall verliebt sich 
der König in die stille Jane Seymour. Cromwell begreift, was auf 
dem Spiel steht: das Wohl der gesamten Nation. 

Sinnentaumel – von Ines Ebert – Historischer Krimi
Es ist eine illustre Gesellschaft, die sich im Sommer des Jahres 
1745 in der Badwirtschaft bei Leutkirch zu einer Trink- und 
Badekur einfindet. Die Idylle wird jedoch jäh gestört, als der 
Wirt Franz Graf bei einem seiner morgendlichen Kontrollgänge 
im Ufergebüsch eines Weihers die schaurig schöne, aufrecht 
im Wasser stehende Leiche der jungen Theresie Baumann ent-
deckt. Ein bedauerlicher Unfall?

Schöne Tage in Weimar – von Susanne Falk
Wir schreiben das Jahr 1829, und Rietschel darf seinen Meister 
Christian Daniel Rauch ins Haus des Dichterfürsten Goethe be-
gleiten, von dem dieser eine Statuette angefertigt hat. Dreiund-
zwanzig Jahre später tritt der in die Jahre gekommene Rauch 
den wichtigsten Auftrag seines Lebens an seinen begabten 
Schüler ab: Die Gestaltung des Goethe-Schiller-Denkmals in 
Weimar.
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